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1. Abschlussbericht allgemein 

Das Projekt "Heimat Mostviertel - Deutsch- und Wertekurse für Asylwerber*innen 

im Raum Scheibbs" wurde nach 10 Monaten erfolgreich abgeschlossen. 

Insgesamt haben 50 Teilnehmer*innen die Sprachkurse der Niveaus A0, A1, A2 

und B1 absolviert. Die 4 Kursmodule dauerten jeweils 3 Monate mit 150 

Übungseinheiten. Der Unterricht wurde durch eine erfahrene Deutschtrainerin 

auf Basis der Lehrunterlagen des Österreichischen Integrationsfonds erteilt. 

Kursorte waren die Gemeinden Puchenstuben und Scheibbs. Die 

Kursteilnehmer*innen kamen aus insgesamt 10 Gemeinden im Bezirk Scheibbs. 

Die Asylwerber*innen stammen vor allem aus Afghanistan und dem Irak.  Das 

Projekt wird aufgrund des Erfolges um weitere 6 Monate bis Mitte 2020 

fortgesetzt. 

2. Welchen gesellschaftspolitischen Zweck hat das Projekt erfüllt? 

Das Land Niederösterreich hat Mitte 2018 die finanzielle Unterstützung der 

Deutschkurse für Asylwerber*innen eingestellt. Der Verein " Willkommen" hat 

daraufhin ab März 2019 die Deutsch- und Wertekurse auf privater Basis und mit 

privaten Mitteln fortgeführt. Auf diese Weise konnte die Wartezeit der 

Asylwerber*innen auf die Asylbescheide sinnvoll ausgefüllt, und diese auf das 

künftige Berufsleben vorbereitet werden. 

3. Wie waren Reaktionen anderer zu diesem Projekt? 

Das Projekt hat hohe lokale Aufmerksamkeit hervorgerufen. Die Spenden waren 

deutlich höher als ursprünglich erwartet. Der Verein "Willkommen" erhält im 

März 2020 den Kulturpreis der Stadtgemeinde Scheibbs, bei dem die 

Bemühungen um die Integration von Menschen aus anderen Kultur- und 

Sprachkreisen, und im Besonderen die Deutschkurse gewürdigt werden. 

Der ORF hat Anfang Jänner 2020 in 'Niederösterreich heute' einen Beitrag über 

 die Deutsch- und Wertekurse des Vereins Willkommen ausgestrahlt.  

http://www.respekt.net/


 

4. Wofür wurde das gespendete Geld konkret ausgegeben? 

Das Gesamtbudget lag bei 38.000 Euro. Die größten Kostenpositionen betrafen 

die Gehaltskosten und die Fahrtkosten der Kursteilnehmer*innen aus 10 

Umlandgemeinden von Scheibbs. Weitere Kosten fielen für Lehrbücher und 

Abschlussprüfungen an.  

Für eine detaillierte Kostenaufstellung siehe Dokument im Anhang.  

 

    

 

 

    

 


